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Di	 02.	 Häckseldienst	 02
		  Familienrunde Pföderitreff	 16
		  Frauenverein Seniorenadventsfeier	 18
Mi	 03.	 Pfarrei Roratefeier Kindergarten bis 6. Klasse	 12
Do	 04.	 Aktiv 60plus Wanderung	 18
Fr	 05.	 Grünabfuhr inkl. Küchenabfälle und Speiseresten, Gratislaubtour	 02
Sa	 06.	 Samichlaus Verabschiedung, Laternenmarsch	 09
Mo	 08.	 Feldmusik Advents-Platzkonzert	 26
Mi	 10.	 Schule Nebikon Besuchstag	 08
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		  Aktiv 60plus Mittagstisch	 18
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Do	 25.	 Pfarrei Festgottesdienst	 12
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Bibliothek, neues Schulhaus
Montag		  16.00 – 17.30	 01./15. Dezember
Dienstag		  18.00 – 19.00	 02./09./16. Dezember
Donnerstag		  14.00 – 16.30	 04./11./18. Dezember
Samstag		  09.30 – 11.00	 06./13./20. Dezember

Ludothek, neues Schulhaus
Dienstag		  18.00 – 19.00	 –
Donnerstag		  15.00 – 16.30	 04./11./18. Dezember

Pföderi-Träff, Unterrichtszimmer beim Pfarreisaal
Dienstag		  09.30 – 11.00	 02. Dezember

MUKI-Turnen / Kinder-Turnen
Dienstag (MUKI)	 09.45 – 10.40	 02./09./16. Dezember
Donnerstag (KITU)	 17.00 – 18.00	 04./11./18. Dezember

Qi Gong, Platz hinter der Kirche
Dienstag		  10.00 – 11.00	 02./09./16. Dezember

Seniorenchörli, Pfarrsaal, UG Kirche
Dienstag		  13.30 – 15.00	 16. Dezember

Senioren-Turnen Frauen, Mehrzweckhalle
Mittwoch		  13.30 – 14.30	 03./10./17. Dezember

Senioren-Turnen Männer, Mehrzweckhalle
Mittwoch		  14.45 – 15.45	 03./10./17. Dezember

Seniorenschwimmen, Treffpunkt beim alten Schulhaus		
Mittwoch		  08.30	 03./10./17. Dezember

Zum Titelfoto: Werke der 2. Sekschülerinnen – Adventskartenprojekt.  
Mehr über die Schule Nebikon erfahren Sie auf den Seiten 7 und 8 dieser Ausgabe.

REGELMÄSSIGES



MITTEILUNGEN 
DES GEMEINDERATES

Militäreinquartierungen 2026
Die Truppe M Flab Abt 45 wird vom 5. Ja­
nuar bis 30. Januar 2026 in Nebikon den 
Wiederholungskurs (WK) absolvieren. Die 
Zivilschutzanlage, Küche und MZH-Bühne 
sowie gewisse Parkplätze und Aussenplät­
ze bei der Schulanlage sind während dieser 
Zeit belegt. Weitere Reservationen für Trup­
penbelegungen liegen für folgende Zeiten 
vor: 01.  – 26.06.2026, 07.09 – 02.10.2026 
und 16.11. – 11.12.2026 

Neue Buslinie 80 verbindet Sursee 
mit Altishofen
Ab dem Fahrplanwechsel vom 14. Dezember 
2025 profitiert die Bevölkerung von einer 
neuen PostAuto-Linie zwischen Sursee, St. Er­

hard, Kaltbach, Wauwil, Egolzwil, Nebikon 
und Altishofen. Damit wird eine Erschlies­
sungslücke geschlossen und Pendlerinnen 
und Pendler erhalten neue, attraktive Verbin­
dungen, um mit dem öffentlichen Verkehr zu 
reisen. Ob für den Arbeitsweg, den Einkauf, 
den Schulbesuch oder den Ausflug – die neue 
Buslinie bringt Fahrgäste bequem ans Ziel.

Die Linie 80 verknüpft die genannten Ge­
meinden in beide Richtungen und stärkt so 
die Verbindung zwischen der Region Sursee 
und der Region Luzern West. Vorerst wird die 
Linie bis zum Kreisel in Altishofen geführt, 
bis die neue Wendeanlage im Dorf zur Ver­
fügung steht.

Die Busse verkehren von Montag bis Freitag 
mit 11 Kurspaaren sowie am Samstag mit 10 
Kurspaaren.

Weitere Informationen: 
www.vvl.ch/fahrplan2026
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Reduzierter Winterdienst
Aus ökologischen und finanziellen Gründen 
werden wie in den letzten Jahren nicht alle 
Strassen und Trottoirs schwarzgeräumt. Auf­
tausalz wird nur noch bei stark abfallenden 
Strassenstücken, exponierten Stellen und bei 
grosser Glatteisgefahr eingesetzt. Alle moto­
risierten und nichtmotorisierten Verkehrsteil­
nehmenden (inkl. Fussgänger/innen) werden 
gebeten, sich den veränderten Verhältnissen 
anzupassen. Die Kantonsstrassen Vorstatt 
und Egolzwilerstrasse sind von dieser Mass­
nahme nicht betroffen und werden nach wie 
vor durch den Kanton geräumt und gesalzen.

Bauwesen
Es wurden folgende Baubewilligungen un­
ter Bedingungen und Auflagen erteilt:
•	� an Rudolf Bisang für den Ersatz Ölheizung 

durch Luft/Wasser-Wärmepumpe (aus­
sen) auf Grundstück Nr. 254, Gebäude Nr. 
9, GB Nebikon, Wydenmatt 9

Öffnungszeiten der Gemeindever‑ 
waltung über die Festtage
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 24. bis 
26. Dezember 2025, sowie 31. Dezember 
2025 bis 2. Januar 2026 geschlossen. 

Zwischen Weihnachten und Neujahr ist sie 
während den ordentlichen Öffnungszeiten 
geöffnet.

Frohe Festtage
Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam 
wünschen der Bevölkerung besinnliche und 
gesegnete Weihnachten sowie einen guten 
Start ins neue Jahr. 

Das Jahr 2026 möge Glück, beste Gesund­
heit und zahlreiche schöne Erlebnisse brin­
gen.

 ABFALLSAMMLUNGEN
Grünabfuhr inkl. Küchenabfälle  

und Speiseresten
Freitag, 5. Dezember 2025 

(mit Gratislaubtour)

Freitag, 19. Dezember 2025

Häckseldienst
Dienstag, 2. Dezember 2025

Papier- und Kartonsammlung
Freitag, 12. Dezember 2025

REDAKTIONSSCHLUSS

JANUAR-NEBIKER
Freitag, 12. Dezember 2025,

8.00 Uhr

ACHTUNG:  
Vorgezogener Redaktionsschluss 

aufgrund der Festtage!
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MELDUNGEN 
DER EINWOHNERKONTROLLE

Geburten

Gjokaj Lennon Nik, Sohn des Gjokaj Nikollë 
und der Gjokaj Teuta, wohnhaft in 6244 Ne­
bikon, Bahnhofstrasse 26, geboren am 10. 
Oktober 2025

Hajdaraj Luan, Sohn des Hajdaraj Luigji und 
der Hajdaraj Blerina, wohnhaft in 6244   
Nebikon, Kollermatte 12, geboren am 12. Ok­
tober 2025

Fischer Levio, Sohn des Fischer Michael und 
der Fischer Irene, wohnhaft in 6244 Nebikon, 
Kollermatte 8, geboren am 13. Oktober 2025

Himaj Enola, Tochter des Himaj Blerim und 
der Himaj Dorentina, wohnhaft in 6244   
Nebikon, Vorstatt 48, geboren am 5. Novem­
ber 2025

Ehe

Faria Oliveira Rudolf, wohnhaft in Nebikon, 
Vorstatt 48 und Silva de Sá Bouça Catarina, 
wohnhaft in Nebikon, Vorstatt 48

Todesfälle

Wüest-Fontana Maria Caterina, geboren 
am 1. September 1952, von Nebikon LU, 
wohnhaft gewesen in Nebikon, i.A. in 6260 

Reiden, Alters- und Pflegezentrum Feld­
heim, gestorben am 24. Oktober 2025

Stöckli Ernst Heinz, geboren am 16. Juli 
1956, von Guggisberg BE, wohnhaft gewe­
sen in 6244 Nebikon, Oberdorf 14, gestor­
ben am 29. Oktober 2025

Bossert Walter, geboren am 11. Juni 1948, 
von Nebikon LU und Willisau LU, wohnhaft 
gewesen in 6244 Nebikon, Hofacher 30, ge­
storben am 12. November 2025

Gesund durch den Winter: 
Wichtige Hygiene- und Schutzmass
nahmen gegen akute Atemwegs
erkrankungen
Mit dem Herbst hat auch die Saison für Er­
kältungen und Grippe begonnen. Aktuell 
gehen wieder mehr Menschen wegen Hus­
ten, Schnupfen und Fieber zur Ärztin oder 
zum Arzt. Die Viren verbreiten sich beson­
ders schnell über Tröpfchen, die beim Hus­
ten, Niesen oder Sprechen in die Luft ge­
langen. Befindet sich eine andere Person in 
der Nähe, kann sie sich leicht anstecken. 
Eine Übertragung ist auch über die Hände 
möglich. Durch Berührungen im Gesicht 
können die Viren über die Schleimhäute in 
den Körper gelangen und sich dort ver­
mehren. 

Daher empfiehlt die Dienststelle Gesund­
heit und Sport des Kantons Luzern, sich 
wieder vermehrt an die bekannten Hygiene­
regeln zu halten.
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Schützen Sie sich und andere!
Mit ein paar einfachen Verhaltensregeln 
lässt sich eine akute Infektion der Atemwege 
vorbeugen bzw. eine Weiterverbreitung ein­
dämmen: 
•	� Hände regelmässig gründlich waschen 

oder desinfizieren
•	� Innenräume regelmässig gut lüften 
•	� Immunsystem mit ausgewogener 

Ernährung und genügend Bewegung 
stärken

•	� Abhängig vom individuellen Risiko: 
Impfschutz erneuern 

•	� Bei Erkältungssymptomen:
	 – �In Einweg-Taschentuch oder Ellbogen 

niesen und husten
	 – �Hygiene- oder FFP2-Maske tragen  

(zum Schutz des Umfelds)
•	� Bei Erkrankung zu Hause bleiben 

Weitere Informationen zu Verhaltens- und 
Impfempfehlungen sind auf der Website des 
Kantons Luzern http://gesundheit.lu.ch/
Atemwegsinfektionen. 

Eigenweltorientierte Kommunikation 
zur Verbesserung der Lebens- und 
Beziehungsqualität von Angehörigen 
und Menschen mit Demenz – 
Kursausschreibung
Einen an Demenz erkrankten Angehörigen 
zu betreuen, ist eine grosse und anspruchs­
volle Aufgabe. Das vertraute und eingespiel­
te Beziehungsverhalten und -erleben verän­
dert sich. Diese Veränderungen können 
beide Seiten zutiefst verunsichern. Eigen­
weltorientierte Kommunikation hilft Ange­

hörigen, die Krankheit Demenz und ihre 
Auswirkungen auf das Alltagsleben zu ver­
stehen – und damit besser und gelassener 
umzugehen.

Kursinhalte: 
•	� Umgang mit dem Erleben an Demenz 

erkrankten Menschen
•	� Innenwelt von Menschen mit Demenz 

ansprechen und zur Entfaltung bringen
•	� Umgang mit Freuden, Leiden, Ängsten 

und Bedürfnisse
•	� Wohlbefinden im Alltag von Angehörigen 

und Menschen mit Demenz
•	� Eigenweltorientierte Kommunikation –  

Eigensprache als Ressource
•	� Eigenweltorientierte Kommunikation 

durch Bewegung und Berührung

Die Schulungen für Angehörige der Eigen­
weltorientierten Kommunikation bestehen 
aus dem Basis- und dem Aufbaukurs (je ein 
6-teiliger Kurs). Voraussetzung für den Auf­
baukurs ist der absolvierte Basiskurs.

Basiskurs 
Daten:	� 06., 13., 27. Januar / 10., 17. 

Februar / 03. März 2026 
Zeit:	� jeweils dienstags 14 bis 16 Uhr 
Kosten:	� Kurs Fr. 60.–, Kursmaterial Fr. 15.–
Ort:	� Kloster Sursee,  

Geuenseestrasse 2A, 6210 Sursee 
Anmeldung: bis 19. Dezember 2025 

Basiskurs 
Daten:	� 21., 28. April / 19. Mai / 02., 16., 30. 

Juni 2026 
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Zeit:	� jeweils dienstags 14 bis 16 Uhr 
Kosten:	� Kurs Fr. 60.–, Kursmaterial Fr. 15.–
Ort:	� Meierhöfli, Eicherstrasse 21,  

6204 Sempach 
Anmeldung: bis 27. März 2026 

Aufbaukurs 
Daten:	� 23. Sept. / 14., 21. Oktober /  

04., 18., 25. November 2026 
Zeit:	� jeweils mittwochs 14 bis 16 Uhr 
Kosten:	� Kurs Fr. 60.–, Kursmaterial Fr. 15.–
Ort:	� Kloster Sursee,  

Geuenseestrasse 2A, 6210 Sursee 
Anmeldung: bis 4. September 2026

Unterstützt wird der Kurs durch das Gesund­
heits- und Sozialdepartement, die Stiftung 
Gesundheitsförderung Schweiz, die Pfarrei 
St. Georg Katholische Kirchgemeinde Sursee 
und dem Pflegeheim Meierhöfli Sempach. 

Weitere Information und Anmeldung: 
Tomas Kobi, Gerontologe (MAS),  
ISAD-Trainer (CAS, Eigenweltorientierte 
Kommunikation, BFH), Tel. 078 746 58 63 
oder E-Mail: tomas.kobi@bluewin.ch

AKZENT PRÄVENTION UND 
SUCHTTHERAPIE

Ein Hoch aufs Spielen! 
Wann haben Sie das letzte Mal gespielt? 
Können Sie sich nicht erinnern? Vielleicht 
drehen Sie beiläufig Ihren Kugelschreiber  
in der Hand oder reimen beim Schreiben 
von Geburtstagskarten? Auch das ist Spiel 

– scheinbar zwecklos, jedoch freudvoll. Wir 
spielen, weil es uns guttut – einfach so. Doch 
wie lernen wir es eigentlich?

Spielen ist eine Fähigkeit, die jeder Mensch 
Schritt für Schritt entwickelt. So wie das 
Sprechen einer neuen Sprache. Es braucht 
Motivation, Übung und vor allem Zeit. Schon 
im Mutterleib beginnt ein Kind, seinen Kör­
per und die Umgebung spielerisch zu entde­
cken. Nach der Geburt nimmt diese Entwick­
lung rasant zu. Alles wird bespielt. Damit das 
gut gelingt, brauchen Kinder viel Zeit und 
eine Umgebung, in der sie selbst aktiv sein 
können. 

Spiel braucht Platz und Wertschätzung
Mit den Kindern wachsen auch die Spiel­
ideen. Sie werden komplexer, zeitintensiver 
und riskanter. Für diese Entwicklung brau­
chen Kinder Raum – im wörtlichen und im 
übertragenen Sinn. Erwachsene, die Kindern 
Raum, Zeit und Freiheit zum Spielen geben, 
tun ihnen und sich etwas Gutes. Untersu­
chungen zeigen: Kinder, die regelmässig frei 
spielen dürfen, sind im Alltag zufriedener. 
Dabei müssen die Erwachsenen nicht immer 
mitspielen. Es reicht oft, da zu sein und Inte­
resse zu zeigen – das Spiel ernst zu nehmen. 
Und vielleicht überfällt Sie ein leiser Anflug 
von Neid, wenn Sie im Türrahmen oder am 
Spielplatzrand dem im Spiel versunkenen 
Kind zuschauen? Greifen Sie das Gefühl auf 
und finden Sie ein passendes Spiel für sich, 
welches Sie den Alltag für einen Moment 
vergessen lässt. Dieses wohlige Gefühl stärkt 
Ihre Gesundheit. 
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Akzent macht sich fürs Spielen stark
Der Verein Akzent Prävention und Suchtthe­
rapie setzt sich in verschiedenen Formen  
für das Spiel ein, weil es Kinder und Erwach­
sene stärkt. Zwei aktuelle Projekte sind: 
«Spielzeugfrei» in Kitas, Spielgruppen und 
Kindergärten sowie «Rauchfreie und saube­
re Spielplätze». Zudem bietet Akzent Weiter­
bildungen für Fachpersonen und Elternver­
anstaltungen zum Thema Spiel an. Mehr 
Infos: www.akzent-luzern.ch/agenda

Akzent Prävention und Suchttherapie setzt 
sich in verschiedenen Formen fürs Spiel ein.

Kontakt: Ursula Gassmann, Lebensphase 
Frühe Kindheit, Telefon: 041 515 02 17  
ursula.gassmann@akzent-luzern.ch
Akzent Prävention und Suchttherapie
Seidenhofstrasse 10, 6003 Luzern

MÜTTER-/VÄTERBERATUNG

Die Mütter- und Väterberatung des Sozialbe­
ratungszentrums Willisau-Wiggertal ist eine 
Anlaufstelle für Familien mit Kindern ab Ge­
burt bis zum Eintritt in den Kindergarten. Ha­
ben Sie Fragen zur Gesundheit, zur Ernäh­

rung, Entwicklung oder Erziehung ihres 
Kindes? Dann dürften Sie sich an uns wen­
den. Die Beratungen sind für Sie kostenlos.

Die Beratungen finden im Ref. Kirchge-
meindesaal, in der Breiten 2, statt. Sie kön­
nen sich online auf unserer Homepage 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch oder über 
den untenstehenden QR-Code anmelden. 
Telefonberatungen können Sie von Montag 
bis Donnerstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr unter 041 972 56 30 
in Anspruch nehmen. Wir freu­
en uns auf Sie.

Wissenswertes von A-Z

Mir geht es psychisch nicht gut. Wo finde 
ich hier eine Anlaufstelle? Ist das dann 
auch wirklich diskret und professionell?

Eigentlich wäre es schön, wenn ich wieder 
einmal Besuch bei mir empfangen 
könnte, einfach so zum Plaudern und 
Käfelen. Oder kann ich mich irgendwo 
melden, wenn ich die jemandem bieten 
will? Wie funktioniert der Besucherdienst?

Verschaffen Sie sich einen Überblick 
über die Fragen (nicht nur) zum Alter. 
Hier finden Sie (fast) alle Antworten! 
www.nebikon.ch («Soziales» anklicken, 
danach «Alter» anklicken)

Fragen und Anregungen nimmt die 
Kommission für Altersfragen sehr 
gerne entgegen (Ursula Grob, 079 283 
53 19, ursulagrob@outlook.com)
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KLEINE SCHRITTE, GROSSE WIRKUNG –  
EINBLICK IN DIE SCHULE NEBIKON

Hörst du am Morgen die vielen kleinen und grossen Schritte, die durch Nebikon ziehen 
und Richtung Schule führen? Sie sind leise und bedächtig, manchmal noch müde, 
andere voller Elan. Es sind die neugierigen Spielgruppen- und Kindergartenkinder, die 
täglich Neues entdecken, die 181 Primarschüler/innen, die kaum erwarten können, 
ihre Lehrpersonen und Mitlernenden zu sehen und die routinierten Sekschüler/innen, 
die wissen, wie der Schulalltag läuft – und doch stets vor neuen Herausforderungen 
stehen. Und mittendrin die vielen engagierten Fachpersonen, die mit Herzblut und 
Geduld unsere Lernenden begleiten.

Heute möchten wir Ihnen einen Einblick geben – in das, was unsere Schulgemein­
schaft täglich lebt. Vielleicht ist Ihr letzter Besuch in unserer Schule schon eine Weile 
her – dann freuen wir uns, Sie wieder einmal mitzunehmen in unseren vielfältigen 
Schulalltag.

Schulfach ICH – Für eine starke Persönlichkeit
Neu führen wir das Schulfach ICH, das gezielt die überfachlichen Kompetenzen stärkt. 
Es besteht aus vier Bausteinen:
•	� Ankommensinsel – ruhiger Start in den Tag
•	� Lösungsorientierte Gespräche – Kinder finden selbst Lösungen
•	� Bewegung, Achtsamkeit und Entspannung – Förderung der Körperwahrnehmung
•	� Goldheft – Stärkung des Selbstwertgefühls

Ein Teil davon ist bereits im letzten Schuljahr gestartet. Mit dem Schulfach ICH werden 
diese wertvollen Themen nun stufenübergreifend vertieft. Ermöglicht wird dies durch 
kantonale Ressourcen zur Stärkung der sozio-emotionalen Entwicklung.

KraftReich – Lernen ausserhalb des Schulzimmers
Mit derselben Unterstützung bauen wir das bewährte KraftReich weiter aus. Das 
beliebte Programm «Draussen unterwegs» findet neu auch am Dienstagmorgen statt. 
Das KraftReich bietet Lernräume ausserhalb des Schulzimmers – für Kinder, die ein 
anderes Umfeld oder Tempo brauchen. Ganz im Sinne unseres Jahresmottos:  
Jeder kleine Schritt zählt.
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SCHULE NEBIKON

Jahresmotto: Kleine Schritte sind besser 
als keine Schritte
Seit dem Sommer begleitet uns das neue 
Jahresmotto «Kleine Schritte sind besser als 
keine Schritte». Es wurde von unseren Kin­
dern und Jugendlichen selbst gewählt und 
erinnert uns daran, dass auch kleine Lernfort­
schritte zählen. Gemeinsam feiern wir diese 
Erfolge und lassen das Motto an unseren 
Schulfamilien-Anlässen lebendig werden.

Besuchstage – Herzlich willkommen!
Auch in diesem Schuljahr laden wir herzlich 
zu unseren Besuchstagen ein. Die verblei­
benden Termine sehen wie folgt aus:

•	� Mi, 10. Dezember 2025
•	� Do, 12. März 2026  

(Tag der Schulen für Alle)
•	� Mi, 10. Juni 2026

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und darauf, 
Ihnen unsere Schule als lebendigen, vielsei­
tigen Lernort zu zeigen.

fit4future Klassenkochkurs
Am Freitag, 24. Oktober 2025 durfte die  
5./6. D mit «fit4future» einen Klassenkochkurs 
durchführen. Es war ein aufregender Vormit­
tag und die Kinder waren von Anfang an be­
geistert und vollkommen bei der Sache.  
Unter der fachkundigen Anleitung der Koch­
kursleiterin Lea Guidon haben die Kinder im 
«fit4future» Kochkurs gemeinsam ein Znüni, 
eine Vor- und Hauptspeise sowie ein Dessert 

zubereitet. Es war grossartig zu sehen, wie 
engagiert und motiviert alle bei der Arbeit 
waren. Nach dem Mittagessen wurde die Kü­
che aufgeräumt und das schmutzige Geschirr 
gewaschen. Die Kinder erfuhren mehr über 
ausgewogene Ernährung, saisonale Produkte 
und hatten natürlich auch jede Menge Spass 
beim gemeinsamen Kochen.

Ziel von «fit4future» ist die erlebnisorientier­
te Förderung der Gesundheitskompetenzen 
von Kindern. Mit knapp 1 000 teilnehmen­
den Schulen ist «fit4future» das grösste na­
tionale Programm im Bereich Gesundheits­
förderung an Primarschulen. Auch die 
Schule Nebikon ist ein Teil von «fit4future».
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SAMICHLAUS 2025

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
liebe Nebikerinnen und Nebiker
Bald ist es wieder soweit – ich, der Sami­
chlaus mache mich auf den Weg nach Nebi­
kon, um euch auf die schöne Adventszeit 
einzustimmen. Wie ich euch bereits im No­
vember-Nebiker mitgeteilt habe, wird es 
dieses Jahr keinen traditionellen Empfang 
geben. Stattdessen werde ich mich nach 
meinen Hausbesuchen gemeinsam mit 
euch verabschieden.

Die Verabschiedung findet in einem etwas 
kleineren, aber umso stimmungsvolleren 
Rahmen statt – unterstützt von der Schule 
und der Familienrunde.

Die Verabschiedung findet am Samstag, 6. 
Dezember 2025, um 17.00 Uhr statt.

Bevor wir uns auf dem Kirchplatz treffen, 
hole ich die Kinder des Kindergartens, der 
1./2. Klasse und der Familienrunde, vor dem 
Neubau auf dem Schulareal ab. 

Gemeinsam ziehen wir über die Kirchstrasse 
und beim Restaurant Wegere vorbei in die 
Kirche. Unterwegs dürfen die Kinder stolz 
ihre selbstgebastelten Laternen zeigen.

In der Kirche erzähle ich euch dann wie ge­
wohnt eine kleine Geschichte. Die Kinder 
begleiten die Feier mit musikalischen Beiträ­
gen und natürlich habe ich auch dieses Jahr 
wieder Mandarinen für alle Kinder dabei.

Ich freue mich auf viele grosse und kleine 
Zuschauer, die entlang der kurzen Umzugs­
route winken und uns begleiten. Anschlies­
send sind alle herzlich eingeladen, in der 
Kirche an der Zeremonie teilzunehmen.

Vom Montag, 1. Dezember bis Freitag, 5. 
Dezember 2025 bin ich auf meinen ge­
wohnten Routen unterwegs und wir besu­
chen unangemeldet alle Dorfbewohner.

Schaut doch kurz nach, wann ich bei euch 
vorbeikomme – ich freue mich auf jedes ein­
zelne Haus! Wünscht du keinen Besuch vom 
Samichlaus, kannst du dich gerne per Mail 
oder Telefon abmelden.Wer gerne beim Sa­
michlaus mithelfen möchte, ist herzlich ein­
geladen, sich bei mir zu melden. Auch Wün­
sche, Anregungen, Abmeldungen oder 
Rückmeldungen sind jederzeit willkommen 
unter: samichlaus.nebikon@stvnebikon.ch 
oder unter 076 411 86 34.

(Pro Abend und Tour besuche ich rund 40 
Haushalte; die Touren dauern jeweils bis ca. 
21.30 Uhr. Bitte habt Verständnis, falls es ein­
mal etwas später wird.)

Ich freue mich schon jetzt auf viele leuchten­
de Augen, fröhliche Gesichter und herzliche 
Begegnungen bei euch in Nebikon. Bis bald 
– und seid brav, damit ich auch sicher überall 
vorbeischauen kann! Mit warmem Gruss aus 
dem tiefen Wald.
� Euer Samichlaus
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Hier sind meine Routen – schaut doch, dass ihr da sicher Zuhause seid,  
damit wir uns treffen können:

Montag, 1. Dezember 2025
Route 1:	� Bahnhofstrasse 24–32 /  

Kirchstrasse 1–2
Route 2:	 Kirchstrasse 3, 4, 6, 9
Route 3:	� Kirchstrasse 5, 7, 11 /  

Kirchplatz / Rest. Adler
Route 4:	� Kirchstrasse 12, 14, 16, 19, 21 / 

Bahnhofstrasse 2, 4, 6, 9
Route 5:	� Wellbergstrasse 5–17 /  

Vorstatt 44–50
Route 6:	� Winkel / Schürgasse /  

Kapellstrasse

Dienstag, 2. Dezember 2025
Route 7:	� Bahnhofstrasse 6+8–18+22 / 

Egolzwilerstrasse 3–10 /  
Kaufhausweg / Gässli 6

Route 8:	� Bahnhofstrasse 34–42 /  
Gschwäbring / Vorstatt 33

Route 9:	� Fröscherengasse 2–25
Route 10:	� Fröscherengasse 9, 11, 13 / 

Glängweg 3–9 /  
Bahnhofstrasse 43, 45, 47

Route 11:	� Glängweg 11–23 /  
An der Luther

Route 12:	� Vorstatt 17–22 / Luthernmatte / 
Grütstrasse / Weid

Mittwoch, 3. Dezember 2025
Route 13:	� Bächlimatt / Vorstatt 28–40 / 

Wydenmatt
Route 14:	� Egolzwilerstrasse 7–34 /  

Gründenweg

Route 15:	� Egolzwilerstrasse 1 /  
Stämpfelfeld / Dorf /  
Gässli 1, 3, 5, 7, 8, 10

Route 16:	� Kantonsstrasse 8, 9 /  
Vorstatt 2–12 /  
Altishoferstrasse /  
Schürmatten

Route 17:	� Grossmatt / Möösli /  
Grütstrasse 10 / Flüeggen

Route 18:	� Stägenrain

Donnerstag, 4. Dezember 2025
Route 19:	� Hofacher 10–28 / Büelen / 

Chriesiacher
Route 20:	� Baumacher / Hofacher 30
Route 21:	� Breiten 12–25 / Hofacher 1–9
Route 22:	� Oberdorf 11 / Breiten 1–10 / 

Blattengasse 1–5
Route 23:	� Im Chienis / Feldacher /  

Geisacher
Route 24:	� Türliacher / Kollermatte

Freitag, 5. Dezember 2025
Route 25:	� Dorfmatt
Route 26:	� Oberdorf 40, 42, 44–58 / 

Stämpfelberg 2–6
Route 27:	� Blattenacher / Rehhalden
Route 28:	� Graben / Rüslen /  

Galgenhölzli / Oberdorf 2–8
Route 29:	� Oberdorf 27, 29, 31, 41, 43 / 

Stämpfelberg
Route 30:	� Oberdorf 10, 12, 14 /  

Allmend
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LUDOTHEK

Viele neue Spiele in der Ludothek
In unserer Ludothek gibt es viele neue Spiele 
zu entdecken – ideal für die kürzer werden­
den Tage und das kühle Wetter. Komm vor­
bei und stöbere in unserer Auswahl für Kin­
der und Erwachsene. Entdecke spannende 
Neuheiten und beliebte Klassiker, die du be­
quem mit nach Hause nehmen kannst. Leih 
dir ein Spiel aus und geniesse gemütliche 
Spielrunden in deiner warmen Stube. Wir 
freuen uns auf deinen Besuch!

Ludothek im Primarschulhaus: 
Jeden Donnerstag 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, 
jeden letzten Dienstag im Monat 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr (ausser Schulferien)

Unser Spieltipp
MISSION HASELNUSS von Pegasus Spiele

Führt Eddie Eichhörnchen gemeinsam  
zurück zum Nest
Um gut durch den Winter zu kommen, war 
Eddie Eichhörnchen fleissig und hat viele 
Haselnüsse im Wald versteckt. Nun möchte 

er nach Hause in sein Kobel. In dem koopera­
tiven Spiel Mission Haselnuss ist es Aufgabe 
der Spielenden, das Eichhörnchen Eddie zu­
rück zu seinem Nest zu führen und dabei 
möglichst wenige seiner Nussvorräte aufzu­
brauchen.

Alter: ab 6 Jahren
Anzahl Spieler: 2 – 5 Spieler
Dauer:  15 – 25 Minuten
Leihgebühr für 1 Monat: 3 Franken

PFARREI

Viertelstunde im Advent 
jeweils unter der Woche von 19.15 Uhr  
bis 19.30 Uhr in der Kirche 

Nehmen Sie sich Zeit für Musik, adventliche 
Geschichten und Gedanken.

Aktion «Eine Million Sterne» 
Kirche im Lichtermeer am Samstag, 
13. Dezember um 17.00 Uhr
An vielen Orten in der Schweiz wird auch 
dieses Jahr ein starkes Zeichen für eine ge­
rechtere Welt gesetzt. Die Spurgruppe der 
Pfarrei Nebikon wird den Gottesdienst, in 
ein Meer aus Lichtern verwandeln. Tauchen 
Sie ein in «eine Million Sterne» bei einem ad­
ventlichen Abendgottesdienst.

Im Anschluss lassen wir den Kerzenzauber 
bei einem Glas Punsch und einem feinen Ad­
ventssternli ausklingen. Die Spurgruppe der 
Pfarrei Nebikon freut sich auf Euch! 
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Rorate-Feiern in der Kirche, 
anschliessend Zmorgen im Saal 

Mi, 03. Dez.	 Kindergarten bis 6. Klasse 

Mi, 17. Dez.	� Erwachsene, Musikalische 
Mitwirkung: Flötengruppe

Die Feiern sind für eine Altersgruppe vorbe­
reitet, willkommen sind aber ALLE.

Weihnachts-Gottesdienste 
am 24. Dezember 

15.30 Uhr, Chele för Chend 
mit Weihnachtstheater der Schule Nebikon

17.00 Uhr, Familiengottesdienst 
mit Weihnachtstheater der Schule Nebikon

23.00 Uhr, Mitternachtsgottesdienst 
mit Orgel und Saxophon

Weihnachten: 25. Dezember 
um 10 Uhr, Festgottesdienst

JUBLA

Filmabend am Donnerstag, 18. Dezember
18.30 Uhr bis 19 Uhr:
Sternsinglieder üben 
19.00 Uhr bis 21 Uhr: 
Ein toller Weihnachtsfilm wartet auf dich.

Besammlung und Schluss ist auf dem 
Kirchplatz.

Gruppenstunden im Dezember

2./3./4. Klasse am Montag

			   B: 01. Dezember
A: 08. Dezember (keine Jubla)
			   B: 15. Dezember *	
*Ausstechförmli mitnehmen
Zeit: jeweils von 18.30 – 20.00 Uhr im 
Jubla Raum. Tenue: Zieht Kleider an, 
die schmutzig werden dürfen. 

Abmelden bitte bei: 
A: Laura Schmid		  079 361 77 62
B: Ella Obrist		  079 336 37 82 

5./6. Klasse am Mittwoch

03. Dezember
17. Dezember *  
* Mitnehmen: Ausstechförmli
Zeit: jeweils von 18.30 – 20.00 Uhr im 
Jubla Raum. Tenue: Zieht Kleider an,  
die schmutzig werden dürfen. 

Abmelden bitte bei: 
Rebecca Schürmann	 077 426 01 30

7./8./9. Klasse am Mittwoch

10. Dezember (von 19.00 bis 21.00 Uhr) 
Zeit: jeweils von 20.00 – 21.30 Uhr im 
Jubla Raum. Tenue: Zieht Kleider an,  
die schmutzig werden dürfen. 

Abmelden bitte bei: 
Ricardo Rodrigues		  076 761 49 74
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Datum	 Name	 Strasse	 Besonderes

Montag, 1.12.25	 Gabi Müller	 Religionszimmer	

Dienstag, 2.12.25	 Coiffeur Sie + Er	 Kirchstrasse 2	

Mittwoch, 3.12.25	 Familie Carolus	 Kirchplatz 3	

Donnerstag, 4.12.25	 Bibliothek	 Kirchstrasse 23	 18.00 Uhr  
				    Geschichte

Freitag, 5.12.25	 Stiftung Villa Erica	 Bahnhofstrasse 20	 Villa-Weihnachten 
				    17.00 – 21.30 Uhr

Samstag, 6.12.25	 Familien Zimmermann, Äppli 	 Gässli 5 
		  und Bucher

Sonntag, 7.12.25	 Schmidlin Daniela und Irma	 Kollermatte 5	

Montag, 8.12.25	 Familie Pogrzeba	 Oberdorf 31	

Dienstag, 9.12.25	 Familie Baumgartner	 Hofacher 23	

Mittwoch, 10.12.25	 Spielgruppe	 Kirchstrasse 2	 Apéro ab 18.00 Uhr

Donnerstag, 11.12.25	 Familie Erni-Blümli	 Grütstrasse 3	

Freitag,12.12.25	 Familie Scheidegger	 Feldacher 11	

Samstag, 13.12.25	 Michaela und Fredy Muff	 Fröscherengasse 11	 Rundgang 17 Uhr 	
				    Kindergarten Dorf

Sonntag, 14.12.25	 Familien aus der Breiten	 In der Breiten 15	

Montag, 15.12.25	 Familie Marbacher	 Geisacherweg 7	

Dienstag, 16.12.25	 Kindergarten Dorf	 Gässli 8	

Mittwoch, 17.12.25	 Garage Seeholzer	 Vorstatt 8	 17.00-19.00 Uhr  
				    Tee und Guetzli

Donnerstag, 18.12.25	 1. + 2. Klasse	 Primarschulhaus,	  
			   Kirchstrasse 23

Freitag,19.12.25	 Familie Grob	 Gschwäbring 4	

Samstag, 20.12.25	 Familie Fischer	 Glängweg 20	

Sonntag, 21.12.25	 Familie Gouvêa	 Stämpfelbergstr. 5	 Punsch und Gebäck  
				    ab 17.00 Uhr

Montag, 22.12.25	 Familie Schlüssel	 Rehhalden 2	

Dienstag, 23.12.25	 Familie Baumgartner	 Hofacher 21	

Mittwoch, 24.12.25	 Kirche	 Pfarrei Nebikon	 Heiligabend

Adventsfenster

Verteilt über ganz Nebikon öffnet vom 1. bis zum 24. Dezember jeden Tag ein neues Adventsfenster 
und lässt unser Dorf weihnachtlich leuchten. Dadurch haben wir die Gelegenheit, uns zu treffen und 
zu plaudern, neue Kontakte zu knüpfen und uns gemeinsam auf Weihnachten einzustimmen.

Am 16. Dezember führt die Familienrunde auf einem Rundgang an den zentral gelegenen Ad-
ventsfenstern vorbei. Wir starten um 17 Uhr beim Chreisulade (Familie Koller) und geniessen 
nach dem Rundgang auf dem Kirchplatz einen Apéro.

Datum Name Strasse Apéro/Spezielles

Freitag, 1. Dez. Villla Erika Bahnhofstrasse 20 Jubiläumsanlass

Samstag, 2. Dez. Religionszimmer Unter der Kirche Chlausauszug

Sonntag, 3. Dez. Familie Koller Chreisulade, Dorf 10

Montag, 4. Dez. Familie Carulos Kirchplatz 3

Dienstag, 5. Dez. Wechsler Metzg  Egolzwilerstr. 10

Mittwoch, 6. Dez. Familien Graf/Lötscher Dorfmatt 19 18 Uhr Apéro

Donnerstag, 7. Dez. Familie Scheidegger Feldacher 11

Freitag, 8 Dez. Familie Muff Stämpfelbergstr. 9 Leuchtender Stern 
vom Dorf aus zu 
sehen

Samstag, 9 Dez. Coiffeur Sie + Er Kirchstrasse 2

Sonntag, 10. Dez. Familie Baumgartner Hofacher 23

Montag, 11. Dez. Agnes und Hanspeter Muff Dorfmatt 2

Dienstag, 12. Dez. Familie Hunkeler/Arnold Blattengasse 2

Mittwoch, 13. Dez. Familie Schärli Stägenrain 6

Donnerstag, 14. Dez. Familie Barmett Oberdorf 40

Freitag, 15. Dez. Familie Grob Gschwäbring 4

Samstag, 16. Dez. Familie Baumgartner Hofacher 21 Rundgang 17 Uhr 
beim Chreisulade, 
danach Apéro bei 
der Kirche 

Sonntag, 17. Dez. Fredy und Michaela Muff Fröscherengasse 11 18-19 Uhr Apéro

Montag, 18. Dez. Spielgruppe Bahnhofstrasse 14 19-20 Uhr Apéro

Dienstag, 19. Dez. Kindergarten Dorf Gässli

Mittwoch, 20. Dez. Familien Peter/Schlüssel Rehhalden 2

Donnerstag, 21. Dez. Bibliothek Kirchstrasse 23 

Freitag, 22. Dez. Familien aus der Breiten In der Breiten 16

Samstag, 23. Dez. Anita und Martin 
Baumgartner

Feldacher 12

Sonntag, 24. Dez. Kirche Pfarrei Nebikon Heiligabend

ADVENTSFENSTER 
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FAMILIENRUNDE

Rückblicke 
VaKi-Turnen
30 Kinder mit ihren Göttis oder Papis holten 
am 16. November den Herbst in die Turnhal­
le. Sie rollten Kastanien, pflückten Früchte, 
sprangen in Pfützen und schaukelten im 
Wind. Natürlich durften die Kleinen auch 
übers Trampolin in einen Blätterhaufen hüp­
fen. Herbstliche Fangspiele brachten die 
Teilnehmenden so richtig ausser Atem. Da­
nach stillten viele ihren Hunger und Durst 
im Wegere.

Bastel-Anlass
Beim Modellieren, Bemalen und Verzieren 
der Aufbewahrungsgläser liessen die Kinder 
ihrer Fantasie freien Lauf. Sie gestalteten vie­
le verschiedene lustige und wunderschöne 
Figuren, welche sie am Schluss mit Guezli 
befüllen durften. Gemeinsam genossen 
nach der vollbrachten «Arbeit» alle einen 
feinen Grittibänz mit Schoggistengeli und 
Mandarinli. 
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Pföderi-Träff
Der Pföderiträff hat am 2. Dezember im 
Pfarreizentrum der katholischen Kirche Ne­
bikon von 9.30 – 11.00 Uhr für euch geöff­
net.

Adventsfenster
Verteilt über ganz Nebikon öffnet vom 1. 
bis zum 24. Dezember jeden Tag ein neues 
Adventsfenster und beleuchtet unser Dorf 
weihnachtlich. Dadurch haben wir die Ge­
legenheit, uns zu treffen und zu plaudern, 
neue Kontakte zu knüpfen und uns ge­
meinsam auf Weihnachten einzustimmen.

Info
Adventsrundgang vom 13.12.25
Den Adventsrundgang starten wir dieses 
Jahr um 17.00 Uhr beim Kindergarten 
Dorf, Gässli 8. Die Runde führt an den zent­
ral gelegenen Adventsfenstern vorbei, dau­
ert gut eine Stunde und ist kinderwagen­
tauglich. 

Es besteht die Möglichkeit, um 17.50 Uhr 
beim Bahnhof für eine kürzere Route dazu­
zustossen. Gerne dürfen die Kleinen und 
auch die Grossen ihre Laternen mitbringen.

Unser Rundgang endet um ca. 18.15 Uhr 
auf dem Gemeindeplatz. Dort dürfen sich 
alle bei einer kleinen Verpflegung aus Suppe  
mit Wienerli aufwärmen und einen Punsch 
trinken. 

Bei trockenem Wetter sind wir draussen, bei 
schlechtem Wetter im Restaurant Wegere.

Info
Märchennachmittag mit Jolanda Steiner
Am 31.1.2026 erzählt uns Jolanda Steiner 
das Märchen vom jungen König Tino Flauti­
no, der viel lieber Blockflöte spielen möchte 
als regieren. 

Eines Tages entführt ein kleiner Vogel Tino 
ins Klingklangland. Die dort lebenden Wich­
tel sind verzweifelt, denn alle Töne in ihrem 
Reich wurden von einem Ungeheuer ge­
stohlen. Tino möchte den Wichteln gerne 
helfen. 

Nach der Geschichte gibt es für alle ein klei­
nes Zobig.

Datum	 Samstag, 31. Januar 2026
Beginn	 14.00 Uhr
Ort	� Pfarrsaal der Katholischen  

Kirche Nebikon
Anmeldung	 ohne Anmeldung
Kosten	 Fr. 5.– pro Kind 

Komm vorbei und erfahre, ob Tino Flautino 
es schafft, das Ungeheuer zu besiegen und 
die schönen Klänge zurückzuholen.

REDAKTIONSSCHLUSS

JANUAR-NEBIKER
Freitag, 12. Dezember 2025,

8.00 Uhr
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Hanspet e r  Bän i

Im Buch gewährt der mehrfach
ausgezeichnete Autor faszinierende
Einblicke in die Entstehungsgeschichte
seiner Filme. 

Im Jahr 2000 kam er zum Schweizer
Fernsehen. Er arbeitete für das Polit- 
und Wirtschaftsmagazin «Rundschau»,
anschliessend war er bis Ende 2021 als
Videojournalist für die Sendungen
«Reporter» und «DOK» tätig.

D O N N E R S T A G
1 5 .  J A N U A R  2 6  

19.30 Uhr Pfarreizentrum Nebikon

Alle sind herzlich willkommen!

Selten hat ein Dokumentarfilmer des
Schweizer Fernsehens mit seinen
Geschichten so viel Aufmerksamkeit
erregt wie 

VOR-VERNISSAGE
MIT FILMEINLAGEN

GESCHICHTEN JENSEITS
DER DREHARBEITEN

Zu Gast in der Sendung
“Persönlich” von Radio SRF 1 am
Sonntag, 21. Dezember 25. 
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FRAUENVEREIN

Seniorenadventsfeier 
am Dienstag, 2. Dezember um 14.00 Uhr
Der Frauenverein heisst alle Seniorinnen 
und Senioren zur jährlichen Adventsfeier am 
Dienstag, 2. Dezember um 14.00 Uhr herz­
lich willkommen. Wir starten in der Kirche 
und anschliessend geht das Programm im 
Saal weiter. Bitte schnell anmelden bei: Gabi 
Müller 062 756 10 22 oder gabi.mueller@
pastoralraum-mw.ch

Roratefeier am 17. Dezember 
um 6.45 Uhr in der Kirche 
Herzliche Einladung an ALLE, sich mit guten 
Gedanken bei Kerzenlicht und Flötenklän­
gen der Flötengruppe Nebikon auf den Tag 
einzustimmen. 

Anschliessend sind alle zu einem feinen 
Zmorgen in den Saal eingeladen. 

Voranzeige
Vor-Vernissage mit Filmeinlagen: 
Geschichten jenseits der Dreharbeiten
Donnerstag, 15. Januar um 19.30 Uhr 
im Pfarreizentrum
Unser Gast ist im «Persönlich» von Radio SRF 
1 am Sonntag, 21. Dezember um 10 Uhr zu 
hören. 

Die Vorstände des Frauenvereines und der 
Familienrunde wünschen allen eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Festtage und 
ein glückliches neues Jahr!

AKTIV 60PLUS

MITTAGSTISCH DEZEMBER
Freitag, 19.12.2025, 11.30 Uhr, 
Restaurant Wegere Nebikon. Da der letzte 
Freitag im Dezember in der Weihnachtswo­
che ist, haben wir den Mittagstisch eine Wo­
che vorgeschoben. Anmeldungen sind zu 
richten an Luzia Schlüssel 079 731 82 72.

Voranzeige
Mittagstisch Januar 2026:
Freitag, 30.1.2026, 11.30 Uhr,
Restaurant Wegere Nebikon

2. Dezember 2025
Adventsfeier
Der Frauenverein lädt uns Senioren zur Ad­
ventsfeier ein. Besinnliche Einstimmung um 
14.00 Uhr in der Kirche. Anschliessend ge­
mütliches Beisammensein im Pfarreisaal. Ein 
herzliches Dankeschön für diese Einladung 
an den Frauenverein. 

WANDERUNG  	
Donnerstag, 04. Dezember 2025
Verschiebedatum: 11. Dezember 2025

Wanderroute: 	 Kirchplatz Nebikon - der 
Wigger entlang – Café 8, Schötz – Oberwell­
brig – Grossmatt – Kirchplatz   
	
Länge:	 ca. 7,8 km		
Wanderzeit:	 1 Std. 50 min.		
	 Kaffeehalt ca. 30 min.
Abmarsch:	 13.30 Uhr Kirchplatz 
Versicherung:	 ist Sache der Teilnehmer
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Auskunft:	  
Bei zweifelhafter Witterung gibt John Fuchs 
ab 11.00 Uhr über 062 754 11 62 Auskunft.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmende zur 
Winterwanderung.

Der Vorstand wünscht allen Seniorinnen und 
Senioren eine besinnliche Adventszeit.  
Ruhe und Zeit für sich selber! Dann ein 
frohes Weihnachtsfest im Kreise der Familie 
und lieben Menschen. 

Rückblicke
Wanderung vom 5. November
Pia Müller startete mit 19 Personen zur  
ersten Winterwanderung bei herrlichem 
Herbstwetter. Der Weg führte auf die Chätzi­
gerhöhe über den Fuchsentanz zurück nach 
Nebikon. Das tolle Wetter, die Farbenpracht 
der Blätter, die schöne Aussicht, die Gemein­
schaft und der Tee und Kuchen gaben dem 
Nachmittag etwas Besonderes. Danke Pia 
und allen Wandernden für die Teilnahme.  
Bis gli weder!

Generalversammlung Aktiv 60plus 
10. November 2025
Der Verein aktiv 60plus Nebikon konnte sein 
35-Jahr-Jubiläum feiern. Das war für den 
Vorstand Anlass, die GV in einem besonde­
ren Rahmen durchzuführen. Der Pfarreisaal 
wurde festlich vorbereitet. Die Deko-Idee 
stammte von Irma Schmidlin und sie hat 
auch ganz viel Vorarbeit geleistet. Ihr gehört 
ein riesengrosses Dankeschön!

Nach und nach füllte sich der Saal mit den 
135 teilnehmenden SeniorInnen. Eröffnet 
wurde die GV vom Seniorenchörli unter der 
Leitung von Sigi Kneubühler mit einem be­
schwingten Melodienreigen. Barbara Müller 
hiess alle herzlich willkommen und freute 
sich, dass die Sozialvorsteherin Luzia Kneu­
bühler und die beiden Pfarrherren Markus 
Müller und David van Welden sich Zeit ge­
nommen hatten um den Nachmittag mit 
den Senioren zu verbringen. 

Die Traktanden gingen zügig über die Büh­
ne. Leider hatten aber geschätzte Vorstands­
mitglieder die Kündigung eingereicht. 
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Edith Knittel und Erna Roos sowie der Revi­
sor Willi Bühler mussten ersetzt werden. Alle 
drei hatten ihre Arbeitskraft während 12 
Jahren in den Dienst von Aktiv 60plus ge­
legt. Mit einem Geschenk und riesigem Ap­
plaus wurden die drei verabschiedet. Neu 
in den Vorstand gewählt wurden Anita Bän­
ziger und Esther Schürmann. Als Revisor 
stellt sich Josef Schumacher zur Verfügung. 
Die verbleibenden Vorstandsmitglieder, 
Barbara Müller, Hanspeter Imhof und 

Heinrich Schmidlin wurden bestätigt eben­
so Revisorin Agnes Sommer. 

Sozialvorsteherin Luzia Kneubühler über­
brachte die Grüsse des Gemeinderates.  
35 Jahre bedeute, dass Alter kein Stillstand 
sei, sondern Erfahrung und Lebensfreude. 
Aktiv 60plus sei ein wichtiger Teil im Nebiker 
Vereinsleben. Aus ihren Worten durften 
Wertschätzung und Anerkennung für die 
Arbeit von 60plus entnommen werden. 

Die Ressort-Geehrten der letzten 35 Jahre.
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SPITEX

Für das Vertrauen, das Miteinander und die 
wertschätzende Zusammenarbeit während 
des ganzen Jahres möchten wir von Herzen 
DANKE sagen. 

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Mitglied­
schaft in unserem Verein oder die finanzielle 
Unterstützung in Form von Spenden oder 
anderen Zuwendungen. Sie unterstützen 

damit unsere vielfältige Arbeit bei unseren 
Klientinnen und Klienten.

Im Namen des ganzen Teams wünschen wir 
Ihnen und Ihrer Familie viele wunderbare 
Momente in der kommenden Vorweih­
nachtszeit. Geniessen Sie den Zauber dieser 
speziellen Zeit!

Mit herzlichen Grüssen
Ihre Spitex Nebikon-Altishofen

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
während der Weihnachtszeit:
•	� Mittwoch, 24.12.2025 – Sonntag, 

28.12.2025, geschlossen
•	� Montag, 29.12.2025 – Dienstag, 

30.12.2025, normale Öffnungszeiten
•	� Mittwoch, 31.12.2025 – Sonntag, 

04.01.2026, geschlossen

Oskar Waltert und John Fuchs vermittelten 
den Anwesenden einen mit Bildern unter­
malten interessanten Rückblick über das 
Vereinsleben und auf die verschiedenen 
Ressorts. Man staunte was in den vergan­
genen 35 Jahren für und mit den SeniorIn­
nen bewirkt wurde. 

Das anschliessende feine Essen mundete 
allen. Die «Seniorenmusik» leitete dann 
über zum krönenden Abschluss. Alle ehe­
maligen und amtierenden Ressortleiten­
den wurden mit einem kleinen Präsent ge­
ehrt. Einen grossen Dank erhielten auch 

Jacqueline und Renate die den riesigen Ab­
wasch besorgten und so den Vorstand ent­
lasteten. Ein wundervoller Nachmittag 
ging voller Freude zu Ende.
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ALTE BASSO CHOR

2486,7 Kilogramm Stimmen
Am 8. November bescherte der AlteBasso-
Chor Nebikon den Besuchern des «Glusch­
tig» einen gewichtig-schönen Abend. Neben 
Älplermagronen und selbstgebackenen Ku­
chen begeisterte der Chor mit bekannten 
und internationalen Hits unter der Leitung 
der Dirigentin Brigitte Kuster.

Ab 18 Uhr wurde das gluschtige Essen ser­
viert. Gestärkt erlebten die Gäste danach ei­
nen Ohrenschmaus. «L’Italiano» von Toto 
Cutugno und «Pata Pata» von Miriam Make­
ba wurden energiegeladen vorgetragen und 
das Trio Schrag liess mit seinem Auftritt die 

Gäste schunkeln. Im zweiten Teil ertönten 
«Über sieben Brücken» von Karat und «So 
easy» von Dabu Fantastic. Natürlich durften 
auch afrikanische Klänge nicht fehlen.

Präsident Roman Bühler erklärte anschlies­
send die Schätzfrage des Abends. Diese laute­
te: «Wie schwer ist der Chor, wie er am heuti­
gen Abend auf der Bühne steht?» Dazu haben 
alle SängerInnen am Konzerttag ihr Gewicht 
auf 100 Gramm genau gemessen und zusam­
mengezählt. Ganze 2486,7 Kilogramm Ge­
sangsstärke standen auf der Bühne. Mit nur 
300 Gramm Abweichung durfte der Gewin­
ner am Schluss einen grossen Geschenkskorb 
mit nach Hause nehmen. Der AlteBasso-Chor 
hat einmal mehr für gute Stimmung gesorgt 
und wird dies auch weiterhin tun.

Bereits am 13. Dezember in der Kirche Altis­
hofen und am 14. Dezember in der Kirche 
Grosswangen gibt er gemeinsam mit dem 
Gemischten Chor Grosswangen jeweils um 
17 Uhr ein Adventskonzert.
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SEBASTIANSGESELLSCHAFT

Zwei Titelverteidigerinnen durften 
erneut zur Königin gekürt werden
Am Samstag, 25. Oktober 2025 durfte die 
Sebastiansgesellschaft Altishofen-Nebikon 
56 Gastschützinnen und Gastschützen zum 
Plausch-Herbstschiessen begrüssen. 

Patricia Marbacher setzte sich wiederholt 
mit einer durchwegs starken Leistung und 
mit satten 5 Punkten Vorsprung auf die 
zweitplatzierte Marina Gander ab und si­
cherte sich bereits das zweite Jahr in Folge 
den Titel der Schützenkönigin. Der dritte 
Rang sicherte sich das Nachwuchstalent Ja­
son Garbely.

Sieger Plausch-Herbstschiessen
v.l.n.r.: Jason Garbely, Patricia Marbacher
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Bei den Aktivschützinnen und Aktivschüt­
zen konnte sich auch in diesem Jahr erneut 
Pia Bucher den Titel der Schützenkönigin si­
chern. Sie setzte sich dabei gegen Raphael 
Agner (2. Rang) sowie gegen den Nach­
wuchsschützen Lenny Schumacher (3. Rang) 
durch.

Dank der sehr grosszügigen Unterstützung 
zahlreicher Unternehmen aus der Region 
durften unter den Teilnehmenden schliess­
lich grossartige Preise verteilt werden. 

Die sportlichen Leistungen und die Erfolge 
wurden schliesslich nach dem Absenden 
bei einem feinen Apéro und Nachtessen in 
der Schützenstube diskutiert und gefeiert.

Die Sebastiansgesellschaft Altishofen - Nebi­
kon dankt allen Teilnehmenden herzlich.

www.sebastiansgesellschaft.ch

IG WEIHNACHTSBELEUCHTUNG

Weihnachtsbeleuchtung Nebikon, 
ein Licht das verbindet!

Liebe Nebiker:innen
Mit grosser Freude dürfen wir seit Ende No­
vember das erstmalige Leuchten unserer 
Weihnachtsbeleuchtung erleben. Dank der 
grosszügigen Unterstützung von über 100 
Firmen, Organisationen und Privatpersonen 
erscheint nun jährlich während der Advents­
zeit die Bahnhof-, Kapellen- und Kirchstrasse 
im festlichen Glanz. Nehmen Sie sich die Zeit, 
spazieren Sie durch unser Dorf und lassen die 
festliche Atmosphäre auf sich wirken. Mit 
dem Erleuchten des wunderschönen Weih­
nachtssterns erstrahlt unser Dorfzentrum in 
Wärme und Vorweihnachtsfreude. 

Nach wie vor verfolgt die IG Weihnachtsbe­
leuchtung das Ziel im kommenden Jahr 
auch die Egolzwilerstrasse sowie die Vorstatt 
mit der Weihnachtsbeleuchtung auszustat­
ten. Für diese beiden Etappen fehlt jedoch 
noch ein kleines Stück und wir sind um jede 
Unterstützung dankbar. Jeder Betrag ob 
gross oder klein, bringt uns dem Ziel ein 
Stück näher. Helfen Sie mit, allen Nebiker:in­
nen und Durchreisenden eine kleine Freude 
zu schenken. Die einfachste Art ist eine 
Überweisung auf Valiant Bank IBAN-Nr. 
CH68 0630 0508 0334 8455 3, lautend auf IG 
Weihnachtsbeleuchtung Nebikon.

Bei Fragen zu diesem Projekt stehen Ihnen 
gerne zur Verfügung:

Sieger Herbstschiessen «Aktive»
v.l.n.r.: Lenny Schumacher, Pia Bucher, 
Raphael Agner
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•	� Gregorio Giuseppe, Stägenrain 18, 
Nebikon, Mobile 079 543 84 02

•	� Meyer Gerold, Blattenacher 4,  
Nebikon, Mobile 078 663 90 15

•	� Steinmann Reto, Dorfmatt 17,  
Nebikon, Mobile 079 911 94 21

Schön, die breite Unterstützung der Unter­
nehmen und der Bevölkerung für dieses Pro­
jekt zu spüren. Vielen lieben Dank. 

FDP.DIE LIBERALEN NEBIKON

Jahresprogramm
Mittwoch, 4. Februar 2026	
Polit-Stamm, 20.00 Uhr, Restaurant «Wegere»
17. April 2026 – 20. April 2026
Gwärb 26
Dienstag, 19. Mai 2026, 18.30 Uhr 
Maibummel 
Mittwoch, 19. August 2026	
Delegiertenversammlung FDP.Die Liberalen,
Kanton Luzern in Nebikon 
Montag, 24. August 2026
Polit-Stamm, 20.00 Uhr, 
Restaurant « Wegere»
Donnerstag, 17. September 2026	
Anlass für die Bevölkerung, 19.00 Uhr 
im Restaurant «Wegere»
Mittwoch, 18. November 2026	
Parteiversammlung 19.00 Uhr, 
Restaurant «Wegere» 

Frohe Adventszeit und genussvolle 
Weihnachten!
� Vorstand FDP.Die Liberalen

DIE MITTE NEBIKON

Finanzierbare KITAs und Wechsel an der 
Parteispitze
Medienmitteilung zur Herbstversamm-
lung der Mitte Nebikon
Am 17. November lud die Mitte Nebikon zu 
Ihrer Informations- und Herbstveranstaltung.

Der Parteipräsident Michael Ruppen be­
grüsste interessierte Nebikerinnen und Ne­
biker zur Versammlung. Ruppen informierte 
danach die Anwesenden über den aktuellen 
Stand in der Parteileitung. Des weiteren ging 
Michael Ruppen auf seinen Rücktritt als Prä­
sident der Mitte Nebikon ein. «Es war mir 
eine Ehre und grosse Freude die Mitte Nebi­
kon führen zu dürfen.» so Ruppen. Nach ei­
nem Rückblick auf seinen fast 10-jährigen 
politischen Werdegang verabschiedete Die 
Mitte Nebikon Michael Ruppen, welcher sich 
entschieden hat in Zukunft seinen Fokus auf 
seinen Beruf als Berufsmilitär zu legen. Die 
Partei wird interimistisch durch Pius Blümli 
geführt.

Anschliessend informierten Luzia Kneubühler 
und Conrad Bissegger über die Traktanden 
der bevorstehenden Gemeindeversamm­
lung. Die Vorstellung des Budgets wurde ge­
nau aufgeschlüsselt und wichtige Investitio­
nen und Einnahmen hervorgehoben und 
erklärt. Darauffolgend kam ebenfalls der Kon­
zesionsvertrag der CKW zum Gespräch. Pius 
Blümli informierte anschliessend über die 
GWÄRB26 und die Zusammenarbeit mit der 
Die Mitte Altishofen.
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Im Dritten Teil der Versammlung war Regie­
rungspräsidentin und Vorsteherin des Ge­
sundheits- und Sozialdepartement, Dr.iur. 
Michaela Tschuor zu Gast. Sie präsentierte 
den Anwesenden die Abstimmungsvorlage 
«Bezahlbare Kitas für alle» und den Gegen­
entwurf. Anschliessend sprach Michaela 
Tschuor noch darüber, was die Gemeinde 
Nebikon bereits für die Frühförderung 
macht und wo die Gemeinde eine Vorreiter­
rolle innehat. 
� Die Mitte Nebikon

GEWERBEVEREIN 
NEBIKON-ALTISHOFEN

Wir suchen viele helfende Hände! 
Keine Veranstaltung wäre möglich ohne 
zahlreiche Helfer. So sind auch wir vom OK 
GWÄRB 26 auf viele helfende Hände ange­
wiesen! Möchtest auch du Teil der GWÄRB 26 
sein? Es gibt verschiedene Einsatzmöglich­
keiten, damit jeder dort mitwirken kann, wo 
er oder sie sich wohlfühlt. Jeder Beitrag zählt 
und ist wertvoll! Wir freuen uns auf dich! 

Weitere Informationen zu den Helfereinsät­
zen findest du auf www.gwaerb26.ch

RESTAURANT WEGERE &
FELDMUSIK NEBIKON

SCHWIMMBAD STÄMPFEL

Vorverkauf Saisonkarten 2026
Die Badesaison 2025 ist bereits Vergangen­
heit. Die zahlreichen, warmen Badetage 
bleiben in bester Erinnerung. In den kalten 
Wintermonaten wachsen jedoch das Be­
dürfnis und die Sehnsucht nach Wärme, 
Sonne und Baden.

Auch dieses Jahr haben Sie Gelegenheit, Sai­
sonkarten und 10er-Abos für die Badesaison 
2026 bereits im Dezember zu beziehen. Dies 
ist mit unserem Online-Shop auf unserer 
Webseite www.badinebikon einfach und 
bequem möglich.

Machen Sie Ihren Eltern, Grosseltern, Kin­
dern, Patenkindern oder Freunden ein sinn­

ADVENTS-
PLATZKONZERT

Montag, 8. Dezember 2025
18.30 Uhr

Festwirtschaft 
im Restaurant Wegere
Ab 17.30 Uhr geöffnet

Glühwein   Chässpätzli   «Spatz»
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volles Weihnachts- oder Geburtstagsge­
schenk. Von diesem Geschenk profitieren 
die Beschenkten einen ganzen Sommer lang 
und werden Ihre sonnige Freude haben.

Auch für Firmen, die ihren Mitarbeitern in 
der arbeitsfreien Zeit die Möglichkeit zur 
sportlichen Betätigung, Entspannung oder 
Erholung bieten möchten, gibt es bei uns in­
teressante Angebote. (Kontaktieren Sie uns).
Die Preise für die Saisonkarten und 10er-
Abos bleiben gleich wie in der Bade-Saison 
2025! Sie sehen diese unter: 
www.badinebikon.ch

Wer seine Saisonkarten oder 10er-Abo im 
Vorverkauf (bis 12. Dezember 2025) sichert, 
erhält zusätzlich einen Gutschein vom Badi 
Beizli im Wert von Fr. 10.– und einen Waren-
Gutschein von der Brunnmatt Drogerie, im 
Wert von Fr. 5.–.

Die Bestellungen können bis Freitag, 12.  
Dezember 2025 telefonisch oder per Mail  
gemacht werden. Oder Sie erstellen die Sai­
sonkarte oder das 10er-Abo selber im On­
line-Shop. 

Wir werden Ihnen mitteilen, wann Sie die Sai­
sonkarten und 10er-Abos abholen können.

Für die Saisonkarten und 10er-Abos sind Na­
men, Vornamen, Adresse und Geburtsdatum 
des Karteninhabers anzugeben.

Schwimmbad Stämpfel Nebikon
Telefon: 062 756 25 13
E-Mail: info@badinebikon.ch

Hubert Frei, Badmeister
Mobil 079 658 53 80 

www.badinebikon.ch
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MÄNNERRIEGE

Vereinsversammlung erstmals im 
Restaurant Wegere
Am Freitag, 7. November 2025, fand die 74. 
Vereinsversammlung der Männerriege Nebi­
kon statt. 32 Mitglieder nahmen daran teil, 
ebenso die Vertreter der Stammsektion des 
STV Nebikon, Cédric Bättig und Marco Gut. 
Erstmals wurde die Versammlung im Restau­
rant Wegere durchgeführt, wo das Gastge­
berteam Mattias und Céline mit herzlicher 
Gastfreundschaft überzeugte.

Der Präsident führte speditiv durch die Trak­
tanden. Leider musste der Verein mehrere 
Austritte verzeichnen. Damit zählt die Män­
nerriege künftig 31 Mitglieder, darunter vier 

Ehren- und sechs Freimitglieder. Durch den 
Austritt eines Vorstandsmitglieds reduziert 
sich der Vorstand neu auf vier Personen. Das 
gesamte Gremium wurde einstimmig für 
weitere zwei Jahre gewählt.

Das Jahresprogramm 2025/26 verspricht eini­
ge Höhepunkte: Im März präsentiert die Män­
nerriege an der Turnshow der Aktivriege in 
der Mehrzweckhalle Nebikon eine Darbie­
tung. Im Juni steht die Teilnahme am Turnfest 
in Kerzers auf dem Programm. Zudem wird 
die Männerriege im Oktober 2026 – wie ge­
wohnt am Kilbi-Samstag – erneut den Koch­
löffel schwingen und die Besucherinnen und 
Besucher kulinarisch verwöhnen.

Alle Mitglieder, welche während des Vereinsjahres Sonderaufgaben übernommen haben. 
Foto: zvg
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TURNVEREIN

Gemeinsam durchs Turnjahr – die 111. 
Vereinsversammlung des TV Nebikon
Am 24. Oktober fand die 111. Vereinsver­
sammlung des Turnvereins Nebikon statt. 
Wie üblich durften wir den Anlass im Pfarrei­
saal in Nebikon durchführen und wurden 
vom Café Wegere mit einem feinen Nacht­
essen verwöhnt.

Bereits vor 19.00 Uhr trafen die ersten Mit­
glieder zum Apéro ein, bevor es pünktlich 
um 20.00 Uhr mit dem offiziellen Teil der 
Versammlung losging. Zunächst gab es ein 
leckeres Nachtessen mit Salat zur Vorspeise 
sowie Schweinsgeschnetzeltem Stroganoff 
mit Nudeln und Rüebli als Hauptgang. Ge­
stärkt begann danach der formelle Teil der 
Vereinsversammlung.

Mit den Jahresrückblicken und Jahresrech­
nungen wurde auf das vergangene Vereins­
jahr zurückgeblickt. Anschliessend wurden 
die Mutationen bekanntgegeben: Dieses 

Jahr verlässt Jana Lüönd den Verein, wäh­
rend Anna Marbacher, Jael Müller, Pascal 
Ruckstuhl, Melina Wenger und Lia Zihlmann 
neu beitreten. Auch Veränderungen im Vor­
stand und in den Riegen wurden vorgestellt. 
Besonders erwähnenswert ist der Wechsel 
im Amt der Kassierin: Eliane Bossart über­
gibt dieses nach fünf Jahren an Sonja Hodel.

Nach der Präsentation des Jahrespro­
gramms, dessen Highlight die Turnshow am 
20. und 21. März sein wird, wurden drei An­
träge behandelt. Einerseits erhält das Ju­
gendgeräteturnen ein neues Boosterboard, 
andererseits wird der Mitgliederbeitrag er­
höht. Zudem gab es einige Anpassungen in 
den Statuten. Alle Anträge wurden einstim­
mig angenommen.

Zum Abschluss des offiziellen Teils fanden 
die Ehrungen statt. Dabei wurden ver­
schiedene OK-Mitglieder verdankt sowie  
die fleissigsten Trainingsteilnehmenden  

Zum Abschluss der Versammlung wurden 
alle geehrt, die sich im vergangenen Ver­
einsjahr in irgendeiner Form engagiert ha­
ben. Ein besonderer Dank galt Reto Künzli, 
der nach langjähriger Turnvereinszugehöri­
gen und aktiver Mitarbeit im Vorstand der 
Männerriege aus dem Verein austritt. Seine 
Verdienste und seine langjährige Vereinszu­
gehörigkeit in der Jugendriege, dem STV 

Nebikon sowie der Männerriege wurden 
vom Präsidenten gewürdigt.

Kurz nach 22 Uhr schloss der Präsident den 
offiziellen Teil der Versammlung. Anschlies­
send liessen die Mitglieder den Abend in ge­
mütlicher Runde ausklingen.
�
� Roger Schlüssel
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ausgezeichnet – mit einer beeindruckenden 
Quote von 94 Prozent belegte Marina Rölli 
den ersten Platz. 

Zusätzlich fand die Rangverkündigung der 
Vereinsmeisterschaften statt. Bei den Da­
men belegte Noëmi Kaufmann den dritten 
Platz, Lea Häfliger den zweiten Platz, und 
Livia Müller ergatterte sich den Titel als Ver­
einsmeisterin 2025. Bei den Herren gewann 
Joel Pfister den Titel des Vereinsmeisters, 
Elija Küng wurde zum Vize-Vereinsmeister 
gekürt, und Cédric Bättig erreichte den 
dritten Rang.

Besonders geehrt wurden auch die Turne­
rinnen und Turner, die am Eidgenössischen 
Turnfest unter den besten 30 Prozent ihrer 
Kategorie klassiert wurden und eine Me­
daille erhielten. Dazu gehören Marco Gut, 
der im Turnwettkampf der Kategorie B den 

191. Rang erreichte und zugleich einen 
neuen Vereinsrekord über 800 Meter auf­
stellte, sowie Mirjam Tanner und Joscha 
Hodel, die in der Kategorie Leichtathletik 
Sie + Er den 29. Rang belegten. Auch Lisa 
Hodel und Joel Pfister erreichten mit Rang 
27 ein hervorragendes Resultat. Im Geräte­
turnen-Einzelwettkampf durften sich zu­
dem Lana Müller (K5, Rang 306), Manuel 
Bissegger (K6, Rang 29) und Erwin Zimmer­
li (KH, Rang 48) über eine Auszeichnung 
freuen. Die Übergabe der Ehrungen erfolg­
te durch Oberturnerin Sarina Schürmann 
und Wettkampfleiter Joel Pfister.

Vor dem Höhepunkt des Abends wurden 
die langjährigen Mitglieder geehrt. Luca 
Küng ist seit zehn Jahren in der Aktivriege 
mit dabei, und Patrick Bänziger darf bereits 
auf 20 Jahre Vereinsmitgliedschaft zurück­
blicken.

Aktueller Vorstand v.l. Joel Pfister (Wettkampfleitung), Jaëlle Küng (Presse & Propaganda), 
Sarina Schürmann (Oberturnerin), Fabio Pfister (Präsident), Sonja Hodel (Kassieren),  
Lea Achermann (Aktuarin), Luca Küng (Vizepräsident), Cédric Bättig (Verantwortlicher JUKO)
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Zum Schluss erhielt Eliane Bossart eine be­
sondere Ehrung. Sie gibt ihr Amt als Kassie­
rin nach fünf Jahren ab und wurde aufgrund 
ihres grossen Engagements und ihrer lang­
jährigen Vereinstätigkeit einstimmig zum 
Ehrenmitglied ernannt. Eliane wuchs im 
Turnverein auf – zuerst in der Piccolo- und 
Geräteriege, später, ab 2011, als aktive Tur­
nerin in der Aktivriege. Sie war viele Jahre 
lang eine talentierte Gymnastik-Tänzerin 
und Leiterin, engagierte sich in zahlreichen 
OKs wie dem Beachevent, der Turnshow und 
der Springbreak Party und übernahm nach­
einander die Kasse in der JUKO sowie in der 
Aktivriege. Zu ihrer Ehrung wurde ein Kreuz­
worträtsel gelöst, dessen Lösung ihren Na­
men enthüllte. Danach führten einige Mit­
glieder verschiedene Tänze auf, die Eliane im 
Laufe ihrer Karriere als Gymnastikleiterin 
einstudiert hatte – ein emotionaler und ver­
dienter Moment. Ein grosses Dankeschön an 
Eliane für ihren unermüdlichen Einsatz und 
ihr Herzblut für den Verein!

Nach dem offiziellen Teil genossen alle bei 
Kaffee und Kuchen die gemütliche Stim­
mung, bevor kurz darauf die Bar eröffnet 
wurde. Dort wurde bis in die frühen Morgen­
stunden gemeinsam gefeiert.

Ein herzliches Dankeschön geht an das Café 
Wegere für die ausgezeichnete Verpflegung, 
an die Frauenriege fürs Schöpfen und den 
Abwasch sowie an den Vorstand, der wie je­
des Jahr im Hintergrund viel Arbeit leistet 
und die Vereinsversammlung reibungslos 
über die Bühne brachte. Ehrenmitglied Eliane Bossart.

Übergabe des Pokals an den neuen Vereins-
meister Joel Pfister.

Ausgezeichnete Sportler*innen des ETF 2025.
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Schweizer Meisterschaften in Pfäffikon SZ
Am vergangenen Samstag, dem 1. Novem­
ber, fanden in Pfäffikon SZ die Schweizer 
Meisterschaften der Männer im Geräteturnen 
statt. Aus unserem Verein qualifizierte 
sich  Manuel Bissegger, der in der  Kategorie 
6 aktiv turnt. In den letzten Wochen und Mo­
naten hatte er intensiv auf die Qualifikations­
wettkämpfe und die Schweizer Meisterschaf­
ten hingearbeitet. Neben den regulären 
Trainings absolvierte er zusätzliche Einheiten 
und trainierte gemeinsam mit Turnern aus 
benachbarten Vereinen, um sich optimal auf 
das Saisonhighlight und gleichzeitig den Ab­
schluss der Wettkampfsaison vorzubereiten.
Als es schliesslich so weit war, reisten Manu­
el und sein Betreuer Erwin Zimmerli zusam­
men mit einigen Fans aus dem Verein nach 
Pfäffikon. Die Halle war bis auf den letzten 
Platz gefüllt, und die Stimmung war fantas­
tisch.

Manuel zeigte einen soliden Wettkampf mit 
konstanten Leistungen. Sein Ziel war es, ohne 
Sturz oder gröbere Fehler zu turnen – und das 
ist ihm gelungen. Dennoch meinte er im An­
schluss, er habe nicht ganz seine Bestform ab­
rufen können. Wegen einigen Zehntelpunk­
ten verpasste er daher knapp eine 
Auszeichnung. In der Endabrechnung er­
reichte er den 33. Rang von insgesamt 60 Tur­
nern in seiner Kategorie mit einem Total von 
44.825 Punkten. Im Einzelnen erzielte er 
am  Boden  eine Note von  8.850, am  Stufen­
reck  eine  8.800  und am  Sprung  eine  8.775. 
Besonders stark präsentierte sich Manuel an 
den Schaukelringen mit einer 9.010, während 

er seine Bestnote am Barrenerreichte: Für sei­
ne sauber und schön ausgeführte Übung er­
hielt er 9.250 Punkte.

Sein Fazit fiel durchwegs positiv aus: Das Er­
lebnis sei grossartig gewesen, die Stimmung 
in der Halle beeindruckend und die Unter­
stützung durch das Publikum habe ihn sehr 
motiviert. Insgesamt zeigte er sich mit sei­
nem Wettkampf und der gesamten Saison 
sehr zufrieden.

Wir gratulieren Manuel Bissegger herzlich zu 
seinem gut geturnten Wettkampf, dem tollen 
Resultat und seinem unermüdlichen Einsatz 
in den vergangenen Monaten!
� Bericht von Jaëlle Küng
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NOTFALLDIENST

Ärztlicher Notfalldienst

0900 11 14 14

Diese Nummer ist kostenpflichtig (Fr. 3.23/Min.). Ihr Anruf wird von erfahrenen medizinischen 
Fachpersonen (keine Ärzte) der Firma Medphone entgegen genommen. Diese beurteilen die 
Dringlichkeit Ihres Anliegens und vermitteln die geeignete Institution zur Weiterbehandlung 
(Hausarzt, Notfallpraxis, Spital).

Sie benötigen nur 3 Telefon-Nummern, um jederzeit kompetente medizinische Hilfe 
zu erhalten:

•	 Hausarztpraxis Nebikon 062 756 16 26 (im Normalfall 8 bis 18 Uhr)
•	 kant. Notfallnummer 0900 11 14 14 bei fehlendem Hausarzt ganztags, 
	 sonst ab 18 Uhr sowie am Wochenende (Samstag 12 Uhr bis Montagmorgen 7 Uhr)
•	 Nr. 144 in lebensbedrohlichen Situationen (Rettungsdienst)

Weitere Notfall-Nummern

117
Polizei

118
Feuerwehr

1414
Rega

145
Tox Zentrum


